
(5efchöfts=‚ Rontor= unb QBarenhöufer. (ßemifchte Rontorhüufer.
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2lbb. 903. Sälb5erhaus‚ $reppenhaus.

Rlöpperhaus, gelegen 9)iöndeeberg= unb Q3ugenhagenftrafge‚ erbaut 1912/13 im Qluf=

trage von 35. il. Rlöpper vom ‘llrchitekten ‘5r. Sjöger. ®as 85aus befteht aus 5wei getrennten

®runbftiicken. {Das eine .Sjaus wirb, abgefehen von ben nerrnietbaren gaben an ber 9Jiönclee=

bergftrafge unb ben barüberliegenben ‘.Räumlichleeiten im 9bererbgefchof3‚ non ber $irma

Rlöpper benu3t, bie etwa 26000 bis 28000 qm nu3bare "5Iäche einnimmt. ®as anbere ©aus

mirb vorläufig gang vermietet. (Ein außergewöhnlicher <]3erfnnen= unb namentlich Slaftennerkehr

mathte bebeutenbe %orkehrungen hierfür notwenbig; es finb baher 5wölf $ahrftiihle, eine

‘Rutfche für QBaren non ber Q3erkaufsabteilung nach ber @gpebition unb eine %eförberungs:

hanbanlage für ben umgekehrten Q13eg angelegt worben. ®as Sjaus hat 5wei Relier unb

eigene Rraftftation mit ®ampfturbinen. ®as Rlöpperhaus ift in 9Jiauermerlt unb @ifen, bie

339d19n finb als .Sjohlfteinbecken gebaut. ®ie 6chaufeiten beftehen aus genarbten <.Renneberger

RIinlzern. $iir bie wenigen QBerkfteinteile ift Rirchheimer 931ufchelkalle nerwenbet; bas Such

fit in Kupfer gebedet. ®ie äußeren ‘Blaftiken wurben von ‘Brofeffor (Baul ausgeführt. ®ie

Q30ukoften beliefen fich auf 3 700000 9)iark, bas finb 28 9)iark für bas Rubikmeter umbauten

‘Raumes, hierin finb bie 9)?afchinenanlagen mit etwa 250000 93iark eingefchloffm.

©eibenhaus iBranbt, 9)?önchebergftrafae 27, erbaut 1012/13 vom erchiteleten ®.Sjenrt)

®rell, 58. ®.Ql. ©as ®ebäube wirb im Reber, Girbgefchof3‚ £)bererbgefchof; unb teilweife im

“ßen unb 3meiten ®tock vom (Eigner benugt, im übrigen ift es an Konturen vermietet. ®ie

®“°f3enanficht an ber 9)iönckebergftrafge ift au5 Ralktuff hergeftellt. ®ie iiaukoften betrugen

900000 9)?ark_


